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Prinzipien und Praktiken1 Es ist so eine spannende Zeit, agil zu sein!� Zum ersten 

Mal hat unsere Branche einen echten, nachhaltigen Weg gefunden, Pro-

bleme zu lösen, mit denen Generationen von Softwareentwicklungsteams 

gekämpft hatten. Agile Teams verwenden einfache, gradlinige Praktiken, die 

sich schon in realen Projekten bewährt haben. Aber Moment mal … wenn 

Agile so toll ist, warum nutzt es dann nicht schon jeder? Nun, in der Welt da 

draußen kann es passieren, dass eine Praktik, die für ein Team gut funktio-

niert, bei einem anderen Team zu echten Problemen führt – der Unterschied 

liegt im Mindset des Teams. Machen Sie sich also bereit, Ihre Denkweise 

über Projekte zu verändern!

Was ist Agile?

HIRN-
TRAINING

In einem Daily Standup stehen alle Team-
mitglieder während des gesamten Meetings. 
So bleibt es kurz, nett und fokussiert.

Aber achtet der da wirklich darauf, 
was seine Kollegen sagen?

Das neue Feature hört sich toll an …	 2

… aber es läuft nicht immer wie erwartet	 3

Agile eilt zur Hilfe!	 4

Kate versucht, ein Daily Standup abzuhalten	 5

Verschiedene Teammitglieder verhalten sich unterschiedlich	 6

Ein besseres Mindset führt zu einer besser funktionierenden Praktik	 8

Was ist denn dann nun Agile?	 10

Scrum ist das am häufigsten genutzte agile Konzept	 12

Werden Sie agiler mit der PMI-ACP-Zertifizierung	 18
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Mindset trifft Methode
Es gibt kein »perfektes« Rezept, um großartige Software zu bauen.� 
Manche Teams haben nach der Übernahme agiler Praktiken, Methoden und Vorgehensweisen viel 

Erfolg, während andere Probleme bekommen. Wir haben gelernt, dass der Unterschied im Mindset 

der Teammitglieder liegt. Was tun Sie also, wenn Sie diese großartigen agilen Ergebnisse in Ihrem 

eigenen Team erreichen wollen? Wie stellen Sie sicher, dass Ihr Team die richtige Denkweise be-

sitzt? Hier kommt das Agile Manifest ins Spiel. Wenn Sie und Ihr Team dessen Werte und Prin-

zipien verinnerlichen, beginnen Sie, anders über die agilen Praktiken und ihre Funktionsweise zu 

denken, und diese werden nun viel effektiver.

Agile Werte und Prinzipien

2

Individuen

Zusammenarbeit
Funktionierende Software

Strikte Kontrolle
Selbstorganisation

Veränderung akzeptieren

Einfachheit

In Snowbird ist etwas Wichtiges passiert	 24

Das Agile Manifest	 25

Es kann eine Herausforderung sein, Praktiken in der Realität umzusetzen	 26

Individuen und Interaktion mehr als Prozesse und Werkzeuge	 27

Funktionierende Software mehr als umfassende Dokumentation	 28

Zusammenarbeit mit dem Kunden mehr als Vertragsverhandlung	 31

Reagieren auf  Veränderung mehr als das Befolgen eines Plans	 32

Frage-Sprechstunde: Die Frage »Which is the BEST«	 36

Sie glauben, einen Volltreffer gelandet zu haben …	 38

… aber es ist ein Flop!	 39

Die Prinzipien hinter dem Agilen Manifest	 40

Die agilen Prinzipien helfen Ihnen dabei, Ihr Produkt auszuliefern	 42

Die agilen Prinzipien helfen Ihrem Team dabei, zu kommunizieren  
und zusammenzuarbeiten	 52

Das neue Produkt ist ein Hit!	 56

Prüfungsfragen	 58
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3 Die Scrum-Regeln
Die Scrum-Regeln sind einfach. Sie effektiv einzusetzen, ist nicht so 
einfach.� Scrum ist die am häufigsten genutzte Vorgehensweise von Agile, und das aus gutem 

Grund: Die Scrum-Regeln sind einfach und leicht zu erlernen. Die meisten Teams brauchen nicht 

viel Zeit dafür, die Ereignisse, Rollen und Artefakte zu verstehen, die die Scrum-Regeln ausma-

chen. Aber damit Scrum richtig effektiv ist, müssen sie die Werte von Scrum und die Prinzipien des 

Agilen Manifests wirklich verstehen, wodurch sie leichter ein effektiveres Mindset entwickeln. Denn 

auch wenn Scrum einem einfach erscheint, ist die Art und Weise, wie ein Scrum-Team durchgehend  

untersucht und anpasst, eine ganz neue Art, über Projekte zu denken.

Projekte mit Scrum managen

Sprint 5 Product Backlog

strategischer Silo-Angriff

GEHT NICHT, 
GAMER HASSEN DAS!

Mit einem neuen Product Owner 
sollte das Team die wichtigsten 
Features für den nächsten Sprint 
herausfinden können.

Was machen wir dann?

BLACK AND 
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CGW V
HayStation HsCows 

Gone 
Wild 

V

ProduKtion

EINE

Lernen Sie das Team von Ranch Hand Games kennen	 73
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4 Allgemein anerkannte Scrum-Praktiken
Agile Teams nutzen einfache Planungswerkzeuge, um ihre Pro-
jekte im Griff  zu halten.� Scrum-Teams planen ihre Projekte gemeinsam, sodass 

sich jeder im Team jedem Sprint-Ziel verpflichtet fühlen kann. Um die kollektive Verpflich-

tung des Teams zu erreichen, müssen Planen, Schätzen und Nachverfolgen für das gesamte 

Team einfach und problemlos machbar sein. Von User Stories und Planning Poker bis hin 

zu Velocity und Burndown Charts wissen Scrum-Teams immer, was sie getan haben und 

was noch zu tun ist. Machen Sie sich bereit, die Werkzeuge kennenzulernen, die Scrum-

Teams informiert halten und ihnen immer zeigen, was sie gebaut haben!

Agiles Planen und Schätzen

Als Spieler

WILL ICH im laufen aus meinen verfügbaren 
waffen wählen können,
SODASS ICH nicht anhalten muss, um in mein 
inventar zu schauen

2 punkteWährend des Laufens 
Waffen wechseln
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User Stories lassen Teams verstehen, was Anwender brauchen	 125

Mit Story Points fokussiert sich das Team auf  die relative Größe  
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Das gesamte Team schätzt zusammen	 132

Keine detaillierten Projektpläne mehr	 134

Taskboards halten das Team informiert	 136
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Burndown Charts sorgen dafür, dass das Team sieht, wie viel Arbeit  
noch zu tun ist	 143

Die Velocity zeigt Ihnen, wie viel Ihr Team in einem Sprint  
schaffen kann	 144

Burnups halten Ihren Fortschritt und Ihren Scope voneinander getrennt	 147

Woher wissen wir, was gebaut werden soll?	 148

Story Maps helfen beim Priorisieren Ihres Backlog	 149

Personas helfen Ihnen, Ihre Anwender kennenzulernen	 150

Die Nachrichten könnten besser sein …	 152
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Werkzeuge, die Ihnen dabei helfen, mehr aus Ihren Retrospektiven  
herauszuholen	 156
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5 Veränderungen willkommen heißen

Softwareteams sind erfolgreich, wenn sie guten Code bauen.� 
Auch sehr gute Softwareteams mit ausgesprochen talentierten Entwicklern haben Probleme 

mit ihrem Code. Wenn sich kleine Änderungen am Code zu einer Reihe aufeinanderfol-

gender Hacks entwickeln oder jeder Code-Commit zu stundenlangen Merging-Orgien führt, 

wird Arbeit, die eigentlich Spaß macht, nervig, mühsam und frustrierend. Und hier kommt 

XP ins Spiel. XP ist eine agile Vorgehensweise, die sich darauf konzentriert, Teams aufzu-

stellen, die zusammenhalten, gut kommunizieren und eine  entspannte, energiegeladene 

Umgebung schaffen. Wenn Teams Code bauen, der nicht komplex, sondern einfach ist, 

können sie Änderungen willkommen heißen, statt sie zu fürchten.

XP (Extreme Programming)
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XP-Teams nutzen schnell durchlaufende automatisierte Builds	 210

Continuous Integration verhindert unerfreuliche Überraschungen	 211

Der wöchentliche Zyklus beginnt mit dem Schreiben von Tests	 212

Agile Teams erhalten Feedback aus Design und Tests	 214
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Komplexer Code lässt sich nur schwer warten	 223

Ist Teams Einfachheit wichtig, bauen sie besseren Code	 224

Einfachheit ist ein grundlegendes agiles Prinzip	 225

Jedes Team baut technische Schulden auf 	 226

XP-Teams zahlen technische Schulden in jedem wöchentlichen  
Zyklus zurück	 227

Inkrementelles Design beginnt (und endet) mit einfachem Code	 228

Prüfungsfragen	 234
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6 Waste ausmerzen und den Flow managen
Agile Teams wissen, dass sie ihre Arbeitsweise immer verbes-
sern können.� Teammitglieder mit einem Lean Mindset sind gut darin, herauszufin-

den, wo sie Zeit aufwenden, ohne dabei Wert zu liefern. Dann werden sie den Waste los, 

der sie aufhält. Viele Teams mit einer Lean-Arbeitsweise nutzen Kanban, um Grenzen für 

ihre Work in Progress zu setzen, und sie nutzen Pull-Systeme, um sicherzustellen, dass 

die Leute nicht durch Arbeit abgelenkt werden, die nicht viel zu den Zielen beiträgt. Machen 

Sie sich bereit und lernen Sie, wie das Betrachten Ihres Softwareentwicklungsprozesses 

als ganzes System Ihnen dabei hilft, bessere Software zu bauen!

Lean/Kanban
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Mike fühlt 
sich von all der 
Arbeit erdrückt, 
die sein Team 
noch zu tun hat.
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Zu viele Dinge auf  einmal erledigen wollen	 267

Anatomie einer Option	 270

Systems Thinking hilft Lean-Teams dabei, das Ganze zu sehen	 272

Manche »Verbesserungen« funktionieren nicht	 273

Lean-Teams nutzen Pull-Systeme, um sicherzustellen, dass sie immer  
an den wertvollsten Aufgaben arbeiten	 274

Frage-Sprechstunde: Die am wenigsten schlechte Option	 278

Kanban nutzt ein Pull-System, um Ihren Prozess zu verbessern	 280
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Das Team liefert schneller	 291

Cumulative Flow Diagrams helfen Ihnen, Ihren Flow zu managen	 292
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Jetzt arbeitet das ganze Team zusammen, um eine bessere  
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7 Testen Sie Ihr Wissen
Wow, in den letzten sechs Kapiteln haben Sie ganz schön viel gelernt! � 
Sie sind in die Werte und Prinzipien des Agilen Manifests eingestiegen, haben gelernt, wie diese eine 

agile Denkweise steuern, haben untersucht, wie Teams Scrum nutzen, um Projekte zu managen, 

entdeckt, wie Sie mit XP auf die nächste Entwicklungsstufe gelangen, und haben gesehen, wie Teams 

mithilfe von Lean/Kanban besser werden. Jetzt ist es an der Zeit, den Blick einmal zurückzurichten 

und einige der kennengelernten Konzepte genauer anzugehen. Beim PMI-ACP® Exam geht es aber 

um mehr als darum, agile Werkzeuge, Techniken und Konzepte zu verstehen. Um im Test wirklich gut 

zu sein, müssen Sie herausfinden, wie Teams all das in realen Situationen umsetzen. Lassen Sie Ihr 

Gehirn daher einen frischen Blick auf agile Konzepte werfen – als Unterstützung bekommen Sie einen 

vollständigen Satz an Übungen, Rätseln und Fragen (sowie ein paar neue Dinge), die dafür gedacht 

sind, Sie auf das englischsprachige PMI-ACP® Exam vorzubereiten.

Vorbereitung auf das PMI-ACP® Exam

Die PMI-ACP®-Zertifizierung ist wertvoll …	 308

Das PMI-ACP® Exam basiert auf  dem Content Outline	 309
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Agile Teams nutzen den Wert für den Kunden, um Anforderungen  
zu priorisieren	 325

Das Berechnen des Werts hilft Ihnen, herauszufinden,  
welche Projekte umgesetzt werden sollten	 326

Domain 2: Value-Driven Delivery – Lösung	 330

Domain 3: Stakeholder Engagement	 336

Domain 4: Team Performance	 337

Domain 3: Stakeholder Engagement – Lösung	 338

Domain 4: Team Performance – Lösung	 339
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Passen Sie Ihren Führungsstil laufend an Ihr Team an	 349

Ein paar letzte Werkzeuge und Techniken	 351

Domain 6: Problem Detection and Resolution	 360

Domain 7: Continuous Improvement	 361

Domain 5: Adaptive Planning – Lösung	 372

Domain 6: Problem Detection and Resolution – Lösung	 373

Domain 7: Continuous Improvement – Lösung	 374

Sind Sie bereit für das Abschlussexamen?	 376
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8 Gute Entscheidungen
Berufliche Verantwortung

Es reicht nicht aus, einfach nur technisch versiert zu sein. 
Sie müssen auch gute Entscheidungen treffen, um in Ihrem 
Job gut zu sein.� Jeder mit dem PMI-ACP Credential verpflichtet sich eben-

falls dazu, dem Project Management Institute Code of Ethics and Professional 

Conduct zu folgen. Dieser Code hilft Ihnen bei  ethischen Entscheidungen, die im 

Wissensfundus nicht behandelt werden. Sie werden dazu eventuell ein paar Fragen 

im PMI-ACP Exam erhalten. Das meiste von dem, was Sie wissen müssen, ist ziem-

lich klar, und mit ein bisschen Nachdenken werden Sie sich gut schlagen.

Sorry, aber das kann 
ich nicht annehmen. 

Trotzdem danke, dass 
du an mich denkst. 

Wahnsinn. Ich wollte schon 
lange wieder shoppen gehen.  

Und was ist mit Urlaub? 
Acapulco, ich komme!

So ein Geschenk würde ich 
niemals annehmen. Meine Arbeit 

gut zu erledigen, ist doch 
Belohnung genug.

Das Richtige tun	 378
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Wir sind nicht alle Engel	 385
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Ein PMI-ACP-Examen zum Üben
Ich wette, Sie hätten nie gedacht, dass Sie so weit kommen! �Es war eine 

lange Reise, aber falls Sie die PMI-ACP®-Prüfung machen möchten, können Sie jetzt Ihr Wissen 

überprüfen und sich auf den Prüfungstag vorbereiten. Sie haben sich eine Menge neuer Informatio-

nen über Agilität in Ihr Gehirn hochgeladen, und jetzt ist es an der Zeit zu sehen, wie viel davon Sie 

abrufen können. Deshalb haben wir den ausführlichen, 120 Fragen umfassenden PMI-ACP®-Selbst-

test zusammengestellt. Wir haben uns exakt an die PMI-ACP®-Prüfungsinhaltsübersicht gehalten, 

die die Experten von PMI verwenden, so dass sie genauso aussieht wie die, die Sie am Prüfungstag 

sehen werden. Jetzt ist es an der Zeit, die mentalen Muskeln zu trainieren. Also tief durchatmen, 

fertig machen und lasst uns anfangen.

Achtung: Dieses Kapitel finden Sie als Bonuskapitel zum Download auf oreilly.de auf der 

Webseite zu diesem Buch unter Zusatzmaterial.

Der Selbsttest als Download


